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Staatskanzlei NRW 
Herrn Ministerpräsident Armin Laschet 
Stadttor 1 
40219 Düsseldorf 
 

  

   
20. April 2020 

 
 
Betrieb von Handelseinrichtungen gemäß der Verordnung zum Schutz vor Neuinfizie-
rungen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 - Nachbesserung der Regelung des § 5 Abs. 
2 CoronaSchVO 
 
 

Sehr geehrter Herr Laschet, 

 

die OWL-Städte Detmold, Gütersloh, Herford, Höxter, Minden und Paderborn begrüßen es 

sehr, dass von Seiten des Bundes und des Landes nun konkrete Lockerungen der einerseits 

sehr erfolgreichen, andererseits aber auch sehr belastenden Maßnahmen zur Eindämmung 

des Coronavirus für den Einzelhandel erfolgen. 

 

Maßnahmen wie die Öffnungsmöglichkeit von Buchläden, Autohäusern, Fahrradgeschäften 

sowie andere Handelseinrichtungen, wenn die reguläre Verkaufsfläche im Sinne des Einzel-

handelserlasses NRW 800 qm nicht übersteigt, ab dem 20.04.2020 werden sehr begrüßt. Nicht 

nachvollziehbar ist aber, dass es Handelseinrichtungen mit einer Gesamtfläche größer als 800 

qm nicht gestattet ist, durch eigene organisatorische Vorkehrungen die zugänglichen Verkaufs-

flächen auf höchstens 800 qm zu reduzieren. Die zuständigen Ordnungsämter könnten die 

Einhaltung der Vorgaben überprüfen. Eine solche Ungleichbehandlung ist aus Sicht der be-

troffenen Geschäftsinhaber, aber auch aus unserer Sicht als in der Region Verantwortliche, 

nicht gerechtfertigt, insbesondere wäre auch hier sicherlich die Einhaltungsverpflichtung von 

bestimmten Abstands- und Hygieneregeln sicherstellbar. Ein signifikanter Mehrwert für den In-

fektionsschutz ergibt sich durch diese Vorgabe nicht. Vielmehr führt sie zu Irritationen, Debat-

ten, Unfrieden und mindert die Akzeptanz für die Maßnahmen insgesamt. 
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Wir appellieren daher eindringlich, die Regelungen so zu ändern, dass auch solche Handels-

einrichtungen, die durch geeignete Absperrmaßnahmen ihre reguläre Verkaufsfläche auf unter 

800 qm verringern, kurzfristig wieder betrieben werden dürfen.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 
 
Rainer Heller       Henning Schulz 
Bürgermeister der Stadt Detmold    Bürgermeister der Stadt Gütersloh 
 
 
 
 
 
 
Tim Kähler       Alexander Fischer 
Bürgermeister der Stadt Herford    Bürgermeister der Stadt Höxter 
 
 
 
 
 
 
Michael Jäcke       Michael Dreier 
Bürgermeister der Stadt Minden    Bürgermeister der Stadt Paderborn 
 
 


